
 
Amt für Soziale Dienste  Kiel, 14. September 2015 
Leitstelle für Menschen mit Behinderung  App. 36 78 
53.4.3 Perkams Fax: 6 32 16 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
über die 15. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung 

am Freitag, 11. September 2015, 15:00 Uhr,  
im Rathaus, Magistratssaal 

Fleethörn 9, 24103 Kiel 
 
 
 
Beginn: 15.05  Uhr   Ende: 18.40  Uhr 
 
 
 
 
 
TOP 1 
Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung d er Beschlussfähigkeit  
 
Herr Völker begrüßt alle Anwesenden zur 15. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung.  
 
 
Für zwei an der Sitzung nicht teilnehmende Mitglieder aus den Selbsthilfeorganisationen und Vereinen 
mit Sitz im Gebiet der Landeshauptstadt Kiel werden Herr Bornhöft und Frau Heinke im Rahmen des 
Rotationsprinzips für die heutige Sitzung als stimmberechtigt festgestellt. Die Beschlussfähigkeit ist ge-
geben. 
 
 
TOP 2 
Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
 
TOP 3 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.07 .2015 
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
 
TOP 4 
Vorstellung des Projektes „Kulturschlüssel Kiel“ de s Landesverbandes für körper- und mehr-
fachbehinderte Menschen Schleswig-Holstein e.V.  
 
Frau Schneider berichtet zunächst kurz über die Arbeit des Landesverbandes im Allgemeinen und stellt 
dann ausführlich das über die „Aktion Mensch“ für drei Jahre geförderte Projekt „Kulturschlüssel Kiel“ 
vor. Die in diesem Projekt tätigen Ehrenamtlichen sind keine Assistenzkräfte, die für sie angebotene 
Schulung beschränkt sich daher auf formales Wissen und Organisatorisches (Karten besorgen, An-und 
Abfahrt organisieren etc.). Zur Zeit wird mit 35 Kooperationspartnerinnen – und partnern (unter Anderem 
Werftparktheater, Opernhaus, Schauspielhaus, Metro-Kino, Computermuseum, Mediendom) zusam-
mengearbeitet, für Oktober steht das Programm fest und wird jeweils monatlich neu organisiert und ver-
öffentlicht.  
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Die Vermittlung von Begleitpersonen außerhalb des feststehenden Programms ist nicht möglich. Vor-
schläge zur Erweiterung des Programms werden aufgegriffen und soweit möglich für die Zukunft aufge-
nommen. Wie Frau Schneider ausführte wird man sich um eine Weiterführung des Projektes nach Ab-
lauf der Förderungszeit bemühen. Herr Lintzen weist darauf hin, dass die Fördersummen der „Aktion 
Mensch“ über das Internet einsehbar sind. Die Adresse lautet: https://www.aktion-mensch.de/projekte-
engagieren-und-foerdern/foerderprojekte.html. In ca. einem Jahr soll durch Frau Schneider ein Erfah-
rungsbericht erfolgen.  
 
Ergebnis: Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 5 
Neubau des UKSH  
 
Da die zu diesem Thema zur Sitzung der AG Barrierefreiheit und Mobilität eingeladenen Gäste kurzfris-
tig abgesagt hatten, muss der vorgesehene Bericht entfallen.  
 
TOP 6 
Organisatorisches  
 

- Sitzungstermine: Die Sitzungen 2016 des Beirates sollen am jeweils 2. Freitag eines Monats statt-
finden, im April wegen der Osterferien gegebenenfalls am 3. Freitag oder diese Sitzung fällt aus.  

 
Beschluss: Einstimmig 
 

- Benennung von Mitgliedern für die Teilnahme an den Sitzungen des Beirates für Seniorinnen und 
Senioren und der Pflegekonferenz: An der Pflegekonferenz werden Herr Lintzen und Frau Kahl-
Theede als seine Stellvertreterin, an den Sitzungen des Beirates für Seniorinnen und Senioren Herr 
Bornhöft und Herr Bartels als sein Stellvertreter teilnehmen.  
 

Beschluss: Einstimmig.  
 
 
Aus beiden Gremien soll künftig unter einem gesonderten Tagesordnungspunkt berichtet werden.  
 
Zu den Sitzungen des Bauausschusses erhalten zur Zeit Frau Hinrichs und Frau Haß Einladungen und 
nehmen bei relevanten Themen für den Beirat teil. Künftig wird vorrangig Frau Stöckicht an diesen Sit-
zungen teilnehmen, Frau Hinrichs oder Frau Haß werden bei Bedarf ihre Vertretung übernehmen.  
 
 
TOP 7 
Bericht des Vorsitzenden  
 
Herr Völker berichtet über seine Teilnahme an der Einweihung des neu gestalteten Reventlouanlegers 
und der Einweihung des Sportheims des V.f.R. Minerva. An der Eröffnungsfeier der Beratungsstelle des 
Landesamtes für soziale Dienste im Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und Gleichstel-
lung hat Herr Goebel teilgenommen und gibt einen kurzen Bericht.  
 
Herr Völker gibt folgende Termine bekannt: 
 

- 26.09.2015, Tag der Gehörlosen: Auftaktveranstaltung um 14.00 Uhr im Rathaus 
- 22.09.2015, 17.00 Uhr: Mängeltour Fußverkehr. Da sich niemand zur Teilnahme bereit erklärt, 

wird eine Abmeldung durch die Geschäftsführung erfolgen. 
- 17.09.2015, 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Rathaus Raum 464: Vorstellung des Entwurfes des Fuß-

wegeachsen- und Kinderwegekonzeptes. Frau Kahl-Theede wird teilnehmen.  
 
Weiterhin spricht Herr Völker die bisher geringe Beteiligung an den Arbeitsgruppen an und bittet um re-
gere Teilnahme, vor Allem auch um Absage im Verhinderungsfall. Es soll noch einmal eine Abfrage er-
folgen, um so allen die Gelegenheit zu geben, den bisherigen Teilnahmewunsch zu bestätigen bzw. ab-
zusagen. So können auch diejenigen angesprochen werden, die sich bisher noch nicht entschieden ha- 
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ben. Der Beginn der Sitzungen sollte nicht zu früh angesetzt werden, um auch den Berufstätigen die 
Teilnahme zu ermöglichen. Durch Herrn Völker erfolgt der Hinweis, dass monatliches Tagen der Ar-
beitsgruppen nicht zwingend erforderlich ist.  
 
Für die Außenwahrnehmung des Beirates werden gut lesbare Namensschilder sowie Visitenkarten vor-
geschlagen. Die Namensschilder wären erforderlich, wenn das jeweilige Mitglied den Beirat in offizieller 
Funktion vertritt.  
 
Ergebnis: Zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 8 
Aktueller Stand zum Thema Mitnahme von E-Scootern i m ÖPNV 
 
Herr Völker teilt unter Verweis auf die der Einladung beigefügte Gesprächsnotiz mit, dass unter den ge-
gebenen Umständen (kein neuer Sachstand) auf eine Einladung an Frau Petersen-Bonow verzichtet 
wurde. Als Ergebnis der sich daran anschließenden Diskussion wird beschlossen, dass zur nächsten 
Sitzung Frau Petersen-Bonow, Herr Goethe (Geschäftsführer Mare-Taxi) und gegebenenfalls Herr Stö-
cken eingeladen werden sollen.  
 
 
TOP 9 
Berichte aus den Arbeitsgruppen  
 

1. AG Arbeit und Beschäftigung 
Auf der letzten Sitzung wurden Herr Goebel als Sprecher der AG und Herr Dr. Hanning als sein 
Stellvertreter gewählt. Die AG wird jeden ersten Montag im Monat (gegebenenfalls alle zwei Mo-
nate) um 16.00 Uhr in Raum 119a im Stephan-Heinzel-Haus tagen. Die nächste Sitzung findet 
am 02.11.2015 statt.  

2. AG Barrierefreiheit und Mobilität 
- An der Hörnbrücke ist eine neue Zuwegung geplant. 
- Das Leitsystem am Rathaus muss aufgrund von Baumaßnahmen verlegt werden. 
- Die Pfeiler und der Stufenrand vor dem neu gestalteten Eingang des Stephan-Heinzel-Hauses 

müssen unbedingt farblich auffällig gestaltet werden. Herr Piehl ist bereits einbezogen.  
3. AG Bildung, Kinder, Schule 

Zu den beiden letzten Sitzungen sind leider keine Teilnehmenden erschienen. Die nächste Sit-
zung findet am 01.10.2015 um 16.00 Uhr in Raum 119a, Stephan-Heinzel-Haus statt.  

4. AG Kultur, Freizeit, Sport 
Die AG hat nicht getagt. 

5. AG Öffentlichkeits- und Medienarbeit 
- Das Projekt „Schaufensterpuppen“ soll noch einmal aufgegriffen werden, gegebenenfalls in Zu-

sammenarbeit mit der Muthesius-Kunsthochschule. 
- An der nächsten Sitzung wird Frau Bodenburg zum Thema „Farbkonzept bei Faltblättern“ teil-

nehmen.  
- Frau Witte erläutert den derzeitigen Sachstand zum Thema „Leichte Sprache“. 

Die nächste Sitzung findet am 24.09.2015 um 15.30 Uhr in Raum 119a, Stephan-Heinzel-Haus 
statt.  

6. AG ÖPNV 
Die AG hat nicht getagt, die nächste Sitzung findet am 21.09.2015 um 15.00 Uhr im Max-Planck-
Zimmer, Rathaus statt.  

7. AG Verwaltung 
Aktuelles Thema der AG ist die u. a. wegen der Erweiterung des Vorstandes notwendige Sat-
zungsänderung. Die nächste Sitzung findet am 29.09.2015 um 15.30 Uhr in Raum 119a, Ste-
phan-Heinzel-Haus statt.  

8. AG Wohnen 
Frau Haß berichtet über die Sitzung der AG am 09.09.2015, an der Herr Reinhart (Leiter des Am-
tes für Wohnen und Grundsicherung) teilgenommen und die an ihn im Vorwege gerichteten Fra-
gen umfassend beantwortet hat.  
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TOP 10 
Mitteilungen der Verwaltung  
 
Frau Witte teilt mit, dass nach dem sozialpolitischen Hearing zur Situation von Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung oder Behinderung ein Handlungsplan erstellt werden soll, an dem auch der Beirat 
für Menschen mit Behinderung beteiligt wird. Herr Bartels und Herr Dr. Hannig nehmen bereits aufgrund 
Ihrer Funktionen an Gremien außerhalb des Beirates teil. Die Arbeitsgruppe tagt ein bis zweimal monat-
lich jeweils Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr. Herr Bartels und Herr Dr. Hannig werden gebeten, 
auch den Beirat zu vertreten und regelmäßig zu berichten.  
 
Beschluss: Einstimmig bei zwei Enthaltungen. 
 
 
TOP 11 
Verschiedenes  
 

- Hinweis auf die Interkulturellen Wochen. 
- Die Auftaktveranstaltung „Kulturschlüssel Kiel“ findet am 23.09.2015 um 15.30 Uhr im Kultur-

Forum statt, Anmeldung ist erforderlich.  
- Die aktuellen Fotos der Beiratsmitglieder auf der Internetseite sollten durch professionelle Fotos 

ersetzt werden. Die Verwaltung wird sich darum kümmern. 
- Beiratsintern sollen E-mails mit offenem Verteiler verschickt werden. Die Geschäftsführung ver-

weist erneut auf die Datenschutzbestimmungen der Landeshauptstadt Kiel und das Erfordernis 
von schriftlichen Einverständniserklärungen hin. Die Verwaltung wird eine entsprechende Abfra-
ge starten.  

- Es besteht der Wunsch nach einer weihnachtlichen Zusammenkunft zum Jahresabschluss.  
- Die nächste Klausurtagung soll im Februar/ März 2016 stattfinden.  
- Dr. Haase beabsichtigt, einen Landesbehindertenbeirat zu gründen. Es bestehen keine Beden-

ken, ihm Satzung und Geschäftsordnung des Kieler Beirates zur Verfügung zu stellen.  
- Herr Völker wird sich mit den Vorsitzenden des Forums für Migration und des Beirates für Senio-

rinnen und Senioren treffen, um die künftige Zusammenarbeit zu besprechen.  
 
 
 
 
 
 

Herr Völker schließt die Sitzung des Beirates um 18:40 Uhr. 
 
    
 
 

 gez. Michael Völker    gez. Heidi Perkams 
            (Vorsitzender)                          (Geschäftsführerin) 


